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Am Freitag trafen wir uns alle 
(fast) pünktlich um 16.00 Uhr am 
AVIS. Nachdem wir all unser Ge-
päck und die Ski im gemieteten 
Bus verstaut hatten, machten wir 
uns noch auf zum Wochenendein-
kauf, bevor es dann Richtung Ja-
chenau ging.
Gegen 19.00 Uhr kamen wir dann 
an der Ringseer Hütte an und 
nachdem wir uns durch den Jun-
gle von Ästen gekämpft hatten, 
erwartete uns eine warme Stube 
(denn der Hüttenwart war auch 
schon da). Da wir alle ziemlich 
Hunger hatten, machten wir uns 
auch gleich ein paar Burger zu de-
nen natürlich auch der Hütten-
wart herzlich eingeladen war.
Nachdem wir dann noch den mor-
gigen Tag geplant hatten, sangen 
wir noch ein paar Lieder und gin-
gen relativ früh ins Bett ;-)
Obwohl uns am nächsten Morgen 
erst einmal Regen begrüßte, fuh-
ren wir alle (außer Toni, die muss-
te leider auf der Hütte lernen) 
nach Christlum zum Skifahren. 
Nachdem wir dann auf der Talab-
fahrt zum Schluss mehr Wasserski 
als „Schneeski“ gefahren waren, 
hatten wir uns etwas Entspan-
nung wirklich verdient und des-
halb ging es erst mal für einen kur-
zen Abstecher ins Schwimmbad 
nach Lenggries, wo wir eine Stun-
de im Blubberbad relaxten.
Zurück auf der Hütte haben wir 
dann -na klar- Essen gemacht. 
Nach einem Crashkurs im Würfeln 
versuchten wir uns noch als „Boh-

DAS SKILAGER DER „GROSSEN“

nenbauern“ und als Schokopud-
dingexperten.
Am nächsten Morgen packten wir 
dann nach  einem langen Früh-
stück unsere Sachen und genossen 
noch den Sonnenschein beim Kar-
tenspielen, machten noch alles 
sauber und fuhren dann heim 
Richtung Ingolstadt, wo wir ge-
gen 17.00 Uhr ankamen.

Dabei waren: Felix, Toni, Jassi, 
Constanze, Lisl und Basti
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Donnerstag 02.06.2011 trafen 
sich um 09:00 Uhr 14 Kinder und 
Jugendliche zusammen mit 
Christian, Heike und Moni am 
Kletterzentrum, um in den 
Hochseilgarten nach Kehlheim 
zu fahren. Nachdem sich kurz-
fristig auch noch zwei Große, 
Constanze und Miriam, von JuT-
wo gemeldet hatten, waren 
auch ausreichend Plätze für alle 
für die Fahrt gesichert. Punkt 
10:00 Uhr waren wir im Hoch-
seilgarten und wurden von zwei 
Teamern des Kreisjugendringes 
Kelheim empfangen. Schnell die 
Sicherheitshinweise unterschrie-
ben, dann bekam jeder seine 
Ausrüstung: Gurt, Helm und Seil-
sicherung. Nach einem Sicher-
heitscheck ging es erstmal zum 
Aufwärmen auf den Baum-

CHRISTI HIMMELFAHRT –   
DIE JDAV AUF DEM WEG NACH 
OBEN IM HOCHSEILGARTEN

stamm. Wir mussten uns nach 
Geburtstmonat sortieren. Leich-
ter gesagt als getan. Anschlie-
ßend bekamen wir eine Sicher-
heitseinweisung bevor es im 
Toprope über eine Kletterwand 
in den Parcours ging. Wir bilde-
ten vier kleinere Gruppen und 
gingen nach und nach in die 
Runde. Wir schwangen uns wie 
Tarzan und Jane an der Liane 
von Baum zu Baum, skateten mit 
Schwung zur nächsten Plattform 
und balancierten von Kuhglo-
ckengebimmel begleitet über 
das Stahlseil des Glockenspiels. 
Einige konnten nicht genug be-
kommen und starteten nach der 
großen Runde in die kleinere in-
nere Runde. Christian beendete 
diese kleine Runde freiwillig, 
nachdem er in der zweiten Run-
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de in einer Übung sich hoff-
nungslos in den Seilen verhed-
derte. 
Nach fröhlichen zwei bis drei 
Stunden in dem Parcours durf-
ten wir am Flying Fox wieder auf 
den Waldboden zurück sausen. 
Wir packten unsere Brotzeit aus 
und leisteten uns entweder Eis 
oder Kaffee und Kuchen am be-
nachbarten Naturfreundehaus. 
Das Highlight des Nachmittages 
war der Pamperspool. Da hieß es 
gesichert von hinten einen Pfahl 
zu erklimmen. Oben musste man 
sich dann auf ein kleines Plateau 
stellen und sich dann einfach 
nach vorne fallen lassen… Es sah 

leichter aus als es dann anschlie-
ßend war. Dem einen oder ande-
ren gingen da gewaltig die Ner-
ven. Aber es haben sich fast alle 
getraut! Ein paar Kinder fanden 
das  so toll, dass sie gleich noch 
zwei Mal sprangen.
Um 16:00 Uhr ging es wieder zu-
rück nach Ingolstadt. Es war ins-
gesamt ein wirklich toller Aus-
fl ug mit vielen Kindern. Es hat 
sehr viel Spaß gemacht!
Dabei waren: Moni, Heike, Chris-
tian, Simon, Constanze, Miriam, 
Annika, Luis, Julika, Michael, 
Marcel, Sophia, Celine, Alina, 
Leah, Leonie, Nadine 
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Mit Spangler die 
Berge genießen!

 Tel: 0 84 31 / 86 11 + 86 41
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Bevor das Relief westlich des Saalachtales mit den wald- und wiesen-
reichen Chiemgauer Alpen wieder sanftere Züge annimmt, baut sich 
am Westrand des Berchtesgadener Landes ein mächtiges Bollwerk 
über die tief eingeschnittenen Täler auf: Das karge und wilde Hoch-
plateau der Reiter Alm. Lange und einsame Anstiege sowie erbar-
mungslose Hitze und Trockenheit sind zweifelhafte Attribute, die 
dieser öden, latschenbewachsenen Karsthochfl äche anhaften und 
Grund genug, diese im Hochsommer besser zu meiden. Zumal man 
vom einzigen Stützpunkt, der Neuen Traunsteiner Hütte, für alle Gip-
felanstiege den unwirtlichen Karst durchqueren muss, um die nur 
schwach ausgeprägten Erhebungen am Rande der steil abfallenden 
Hochfl äche zu erreichen. Während in früherer Zeit Schmuggler von 
dieser naturräumlichen Einzigartigkeit profi tierten, bietet uns dieses 
Gebiet heute unter der angenehmen Herbstsonne vielerlei lohnende 
und attraktive Tourenmöglichkeiten, um die herbe Schönheit dieser 
Landschaft genießen zu können

Stützpunkte:
Neue Traunsteiner Hütte (DAV-Traunstein), 1557 m
(http://www.traunsteinerhuette.com) 

Termin:
22.9.2011 bis 26.9.2011

Anforderungen:
Kondition für Gipfelbesteigungen und Wanderungen mit Tagesgeh-
zeiten von 6 bis 7 Stunden; Ausdauer und Trittsicherheit im Geröll u. 
Felsgelände (I), sowie Schwindelfreiheit erforderlich; 

Anreise: 
Bahn und Bus ab Ingolstadt Hbf nach Unterjettenberg

Hinweise:
Gemeinsame Vorbesprechung zur Tourenwoche am Do, 15.9.11, 
19.30h
im Kletterzentrum; Bitte möglichst um Anwesenheit, Ausnahmefälle 
in Absprache! Änderungen bez. Tourenplanung wegen schlechter 

22.9.2011 bis 26.9.2011

HERBST AUF DER REITER ALM
Auf Schmugglerpfaden durch Kalk und Karst-
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Witterung
Hüttenbelegung oder ungünstiger Verhältnisse möglich!
Teilnehmerbegrenzung auf max. 7 Personen, mindestens jedoch 4 
TN, ansonsten ggf. Änderung des Tourenziels!

Anmeldung: 
bis spätestens 1.9.2011, bei Sebastian Haertl, telefonisch unter 
08450/7300 oder per e-mail unter se-ha@gmx.net

Achtung:
Zwischen 2.8.2011 und 18.8.2011 können leider keine Anmeldungen 
entgegengenommen werden!

Nachfolgende Anmeldungen können aus planerischen und organi-
satorischen Gründen nicht mehr entgegengenommen werden!

Nähere Informationen und Rücksprache bei Sebastian Haertl.

Ich freue mich auf eine gemeinsame Tourenwoche mit Euch,

Sebastian Haertl
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In direkter Nachbarschaft zu den Bergsteigerscharen in der eisgepan-
zerten Glocknergruppe ist die kleine, ernste und behäbige Bergwelt der 
Schobergruppe eine Insel der Ruhe geblieben. Spektakuläre Glet-
scherszenerien und Vorzeigegipfel dürfen gleichermaßen vergeblich zu 
suchen sein. Lediglich der Hochschober erreicht noch ein gewisses Maß 
an Bekanntheit im Gedächtnis bayerischer Bergsteiger. Und das, obwohl 
er nicht einmal der höchste im Reich ist. Doch sage und schreibe 53 Drei-
tausender bieten dem ambitionierten Bergwanderer in diesem Mikro-
kosmos lohnende Ziele. Rund um die leicht erreichbaren Domizile Lien-
zer Hütte und Wangenitzseehütte, erkunden wir die Gegend. Tauchen 
wir ein in ein Stück Abgeschiedenheit, abseits vom Massentourismus.

Stützpunkte:
Lienzer Hütte, 1977 m/ Wangenitzseehütte, 2508 m (Beide ÖAV Lienz) 
www.lienzerhuette.com/ www.wangenitzseehuette.at 

Anforderungen:
Kondition für Gipfelbesteigungen und Wanderungen mit Tagesgeh-
zeiten von 7 bis 10 Stunden; Ausdauer und Trittsicherheit im Geröll 
und Felsgelände ( i ), sowie Schwindelfreiheit erforderlich; Hochge-
birgserfahrung vorteilhaft;

Anreise:        
Fahrgemeinschaften ab Ingolstadt nach Lienz/ Osttirol, Debanttal

Hinweise:       
Gemeinsame Vorbesprechung zur Tourenwoche am Mi, 24.8.11, 
19.30h im Kletterzentrum; Bitte möglichst um Anwesenheit, Ausnah-
mefälle in Absprache! Änderungen bez. Tourenplanung möglich! 
Teilnehmerbegrenzung auf max. 7 Personen!

Anmeldung: 
Bis spätestens 1.8.11 bei Sebastian Haertl, telefonisch unter 
08450/7300 oder per e-mail unter se-ha@gmx.net

Nachfolgende Anmeldungen können aus planerischen und organisa-
torischen Gründen nicht mehr entgegengenommen werden!

Nähere Informationen und Rücksprache bei Sebastian Haertl.

Ich freue mich auf eine gemeinsame Tourenwoche mit Euch,  
Sebastian Haertl

4.9.11 – 10.9.11 (11.9.11)

HOCHALPIN IN DER SCHOBERGRUPPE II
-In die „Westalpen des kleinen Mannes“ (Alfred Thenius)-
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SKITOUREN / SKIBERGSTEIGEN

-

RENNRADTRAINING

 Start: 5.5.2011 um 18 Uhr am Kletterzentrum

SKILANGLAUF

09. - 11.12.11 Skilanglaufwochenende Waldmüller

KLETTERFAHRTEN

ACHTUNG Termine und Details siehe Rubrik KLETTERN

SCHNEESCHUHWANDERUNGEN / BERGWANDERUNGEN / HOCHTOUR

27.06. - 03.07.11 Karnischer Höhenweg Schustek

07.- 10.07.11  Klettersteige in der Sella Kleine

22.- 23.07.11 Haute Route über die Soiernspitze Haertl

29. - 31.07.11 Hochtourenwochenende Großvenediger Schustek

30.07.-  6.08.11 Hochtourenwoche in der Monte Rosa mit Besteigung der  Dufourspitze Kleine

31.07. - 04.08.11 Texelgruppe – Hohe Wilde Pöhler

12.-15.08.11 Hüttentour auf die Admonter Hütte (Gesäuse)  Wandern u. leichter Klettersteig  Simak 
04. - 10.09.11 Hochalpin in der Schobergruppe Haertl

09.09.- 03.10.11 Trekking in Ladakh Schustek

10. - 11.09.11 Bergwanderwochenende/Klettersteig Kaufmann
 
FAMILIENGRUPPE

ACHTUNG Termine und Details siehe Rubrik FAMILIENGRUPPE

MITTWOCHSWANDERUNGEN

Die Mittwochswanderungen werden unter der Leitung von Ellhard Storch durchgeführt,
das Programm für die jeweilige Mittwochswanderung steht am Montag zuvor im Donau Kurier!

TERMINE DAV - SEKTION RINGSEE 2011
Anmeldung zu den Touren bitte direkt bei den Durchführenden !!
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TERMINE DAV - SEKTION RINGSEE 2011

SEKTIONSABENDE/ STAMMTISCHE

19.07.11 Hoagarten mit Charly Kornprobst  und Freunde Schmidt
  
 Sommerpause im August   
   
20.09.11 Andalusien mit Wolfgang Bühl Schmidt
18.10.11      ????? Schmidt
15.11.11 Madeira mit Erwin Pfeilschifter Schmidt  
     
  Änderungen vorbehalten!   
  
 
 Die Vorträge beginnen ca. 19.30-19.45 Uhr   
 ab 19.00 Uhr ist der Saal geöffnet und wir bieten einen kleinen Imbiss an!
     
     
WICHTIGE TERMINE   
 
23.07.11 Wiedereröffnung nach Umbau Max
24.09.11 Tag der offenen Tür / Einweihung neuer Kletterbereich Max
02.12.11 Adventfeier Schmidt

Anmeldung zu den Touren bitte direkt bei den Durchführenden !!
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Ansprechpartner

Minimäuse   Altersgruppe 4 - 7 Jahre Tina + Pit Wastl 08459/330063
 familiengruppe_mini_maeuse@dav-ringsee.de

Midimäuse   Altersgruppe 7 - 10 Jahre Karin + Thomas Muschler 08450/925377
 familiengruppe_midi_maeuse@dav-ringsee.de

Maximäuse  Altersgruppe 9 - 13 Jahre Nicole + Roger Simak 0841/43961
 familiengruppe_maxi_maeuse@dav-ringsee.de

Klettermäuse Altersgruppe 8 - 13 Jahre Uli + Hanno Krämer 08405/925547
 klettermaeuse@dav-ringsee.de

Die Bergmäuse sind bereits wie-
der voll unterwegs. Das Jahr hat 
vielversprechend mit gutem 
Wetter und ein paar schönen 
Touren begonnen. Egal ob beim 
Skifahren in Südtirol oder in der 
Jachenau. Beim Wandern in der 
Region oder in den Alpen - wir 
sind überall zu fi nden und ha-
ben riesig Spaß. Zu unseren Un-
ternehmungen fi ndet ihr wie 
immer die Berichte u. Bilder auf 
den nächsten Seiten.

VOLL AUF TOUREN!

Die Termine für das restliche 
Halbjahr bzw. auch schon für 
den Winter fi ndet ihr unten auf-
gelistet. Wir hoffen es ist wieder 
was für euch dabei. Also bis 
bald!

So nun wünsche ich viel Spaß 
beim Lesen und noch viele schö-
ne Touren im Jahr 2011.

Euere Gruppenleiter

Tina + Nicole + Karin + Uli + 
Hanno + Pit +Thomas + Roger
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H I N W E I S !
Zum Redaktionsschluss waren leider noch nicht alle Termine defi niert und da sich ab und zu Termine verschieben, 
empfehlen wir, sich ab und zu im Internet  unter www.dav-ringsee.de >> Familiengruppe zu informieren. 
Dort fi ndet ihr immer den aktuellsten Stand der Touren und die Berichte zu unseren Unternehmungen!

Datum Leiter Alter Max  Anmeldetermin Aktivität Info 

02.-03.07 Muschler ab 7J 24 P ab 29.03., 20:00 Bootstour auf der Altmühl mit Zelten bitte anmelden

08.-10.07. Krämer ab 8J 20 P ab 12.05., 19:30 Zelten, Klettern, Wandern in der Fränkischen 
Schweiz (Zeltplatz Kormershof in Allersdorf) bitte anmelden

22.-24.07. Wastl ab 4J 24 P ab 05.04., 20:00 Zelten, Wandern & Kanufahren 
in der fränkischen Schweiz bitte anmelden

30/31.07. Simak ab 9J 18 P ab 02.05., 19:00 Hüttentour bayerische Alpen bitte anmelden

05.-09.08. Muschler ab 7J 24 P ab sofort Sommerlager der Midimäuse auf der Ringseer 
Hütte in der Jachenau bitte anmelden

13.-15.08. Simak Erw. 6 P ab sofort Hüttentour auf die Admonter Hütte (Gesäuse)  
Wandern u. leichter Klettersteig (ohne Kinder) Voll!

21.08. Wastl ab 4J 24 P ab 25.07., 19:00 Wanderung bei Weltenburg bitte anmelden

18.09. Krämer ab 8J 20 P ab sofort 11:00 - 14:00 Uhr, Kinderklettern Fortgeschrittene, 
Eltern sollten Sicherungstechniken beherrschen bitte anmelden

01.-02.10. Simak ab 9J 20 P ab 18.07., 19:00 Hüttentour in den bay. Bergen bitte anmelden

09.10. Muschler ab 7J 24 P ab 26.09., 20:00 Halbtageswanderung in der Region bitte anmelden

16.10. Krämer ab 8J 20 P ab sofort 11:00 - 14:00 Uhr, Kinderklettern Fortgeschrittene, 
Eltern sollten Sicherungstechniken beherrschen bitte anmelden

23.10. Simak Erw. 10 P ab sofort Tagestour bayrische Alpen bitte anmelden

25.10. Simak Einweisung in Sicherungstechniken für Eltern im 
Kleze bitte anmelden

7.11. Simak ab 4J 17:00 – 19:00 Uhr Kinderklettern im Kleze

13.11. Krämer ab 8J 20 P ab sofort 11:00 - 14:00 Uhr, Kinderklettern Fortgeschrittene, 
Eltern sollten Sicherungstechniken beherrschen bitte anmelden

22.11. Simak ab 4J 17:00 – 19:00 Uhr Kinderklettern im Kleze

3.12. Krämer ab 3J ab 7.11., 19:00 Nikolaus Wanderung in der Region für alle 
Bergmäuse bitte anmelden

5.12. Simak ab 4J 17:00 – 19:00 Uhr Kinderklettern im Kleze

20.12. Simak ab 4J 17:00 – 19:00 Uhr Kinderklettern im Kleze

29.12.11 -
02.01.12 Simak ab 9J 20 P ab 12.09., 19:00 Winterlager der Maximäuse, Sylvester auf der 

Ringseer Hütte bitte anmelden

02.- 06.01.12 Muschler ab 7J 24 P ab 19.09., 20:00 Winterlager der Midimäuse auf der Ringseer Hütte bitte anmelden

22.-25.2.12 Simak ab 9J 20 P ab 19.09., 19:00 Winterfreizeit am Spitzingsee, Skifahren/Rodeln/
Schneeschuhwandern, Unterbringung Juhe Schliersee, bitte anmelden
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Am 26. Februar trafen sich 
die „Bergmäuse“ noch mal 
zu einer winterlichen Wan-
derung im Affental bei 
Walting. Um 11 Uhr war 
Treffpunkt und so fanden 
sich fünf Familien mit ins-
gesamt 11 Kindern ein. 
Das Wetter war besser als 
angesagt und so ging es 
mit viel Schwung den 
Berg hinauf. Die Wande-
rung sollte über fünf Kilo-

meter gehen. Angesteuerter 
Höhepunkt war die Mammut-
höhle. 

Schon gleich zu Beginn entdeck-
ten die Kinder einen interessan-
ten Felsen . War das schon die 
Mammuthöhle? Nein, leider 
nicht, er wurde nur als Unter-
stand für eine Egge genutzt. Es 
ging weiter am Waldrand ent-
lang. Einige Jägerstände wur-
den erklommen und auf ihre 
Standhaftigkeit geprüft. Quer-

WANDERUNG IM AFFENTAL

feldein, über holprige Wege 
aber auch feste Wege gelangten 
wir zwar nicht auf dem kürzes-
ten aber auf sehr schönem Weg 
(Anm. der Leitung: wir hatten 
uns verfranst...) zur Mammut-
höhle, die über einige Stufen er-
reichbar auf einer erhöhten 
Lichtung lag. Die Sonne schien 
und der leicht gepuderte Wald 
glitzerte. Nach Erkundung der 
Höhle und Erforschung des Tex-
tes über Mammuts wussten die 
Kinder, dass so ein Mammut 
„riiiiiesig“ ist und sogar 3,5 Me-
ter lange Stoßzähne hatte. Ich 
war froh das wir keinem live be-
gegnet sind. 

Zurück ging es über einen sehr 
schönen Waldweg. Leider gab es 
die ein oder andere vereiste Stel-
le, so dass einige purzelten und 
wohl noch die nächsten Tage 
durch ihr Steißbein an die Wan-
derung erinnert wurden. Die 
Kinder waren gut drauf und mit 
genug Essen schafften es sogar 
die Kleinen. Erst als wir bei den 
Autos standen, fi ng es an zu nie-
seln - perfekt!! 

Als Abschluss kehrten wir noch 
in Walting ein und ließen uns 
eine gutes Essen, Kaffee und Ku-
chen schmecken. So gegen 17 
Uhr trennten sich unsere Wege - 
Wir freuen uns schon aufs nächs-
te Mal!!! 

Familie Emmerich
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WINTERFREIZEIT DER 
MAXIMÄUSE IN SÜDTIROL
Vom 4.-9.3.2011 stand unsere 
lang geplante Winterfreizeit im 
Südtiroler Sarntal auf dem Pro-
gramm. Nachdem Fasching heu-
er ziemlich spät war und es im 
März in der Jachenau und Leng-
gries schlecht mit Schnee aus-
sieht, zog es uns dieses Jahr über 
den Brenner. Bis 19:00 Uhr tra-
fen alle Familien in unserer Un-
terkunft im Hotel Hofstätt in 
Sarnthein ein. Nach der Begrü-
ßung und dem Abendessen, gab 
ich den groben Ablauf für die 
nächsten Tage bekannt.  Alle 
waren bester Laune, zumal der 
Wetterbericht Sonne pur für die 
nächsten Tage prophezeite.

Samstag 5.3.2011
Nach reichhaltigem Frühstück 
schlüpften wir in unsere Skikla-
motten. Wir wollten den Wech-
selsamstag gleich dazu nutzen 
die Pisten unsicher zu machen. 
So fuhren wir mit 3 Autos die 15 
Minuten ins kleine Skigebiet 
nach Reinswald. Wie erhofft war 
um 10:00 Uhr der Parkplatz nur 
zur Hälfte belegt und an der 
Kasse war keinerlei Andrang. So 
stand dem Pistenvergnügen 
nichts mehr im Weg. Wir 
schwebten mit der Kabinen-
bahn hoch und nach kurzer 
Querung weiter mit dem Sessel-
lift zum höchsten Punkt des Ski-
gebiets, der Gipfelstation knapp 
unter dem Sattele auf über 
2500m. Die Kinder waren ange-

sichts des tollen Wetters und des 
super Schnees nun nicht mehr zu 
bremsen. So hatten wir Erwach-
senen unsere Mühe den jungen 
Wilden zu folgen und diese eini-
germaßen zu lenken, um nicht 
gleich alle zu verlieren.
Nach gut 2 Stunden intensivem 
Pistln stellte sich der Hunger ein 
und wir steuerten die „Sunolm“ 
an. Dies war der 
vereinbarte Treff-
punkt mit Nicole 
und Silke. Ein paar 
Unermüdliche leg-
ten noch eine Tal-
abfahrt hin. Ohne 
große Mühe fan-
den wir 2 Tische 
und alle bei ange-
nehmen Tempera-
turen ein Plätzchen 
auf der großen Son-
nenterasse. Mit Pas-
ta wurde sich ordentlich ge-
stärkt. Kaum dass wir 
Erwachsenen die Kinder ver-
sorgt hatten, wollten die ersten 
schon wieder abdüsen. Bis kurz 
vor 15:00 Uhr genossen wir alle 
noch die leeren Pisten. Doch 
dann wollten die Kinder zurück 
ins Hotel. Dort wartete nämlich 
das Hallenbad, von dem vor al-
lem die Jungs schon beim Früh-
stück sprachen. 
Zurück im Hotel in Sarnthein 
waren die Kinder innerhalb we-
niger Minuten im Bad zu fi nden. 
Wir großen hatten damit nun 
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selbst genügend Muße zum Ent-
spannen. Der Wellness-Bereich 
mit Sauna, Dampf- u. Solebad 
und herrlich ruhigem Ruheraum 
konnte sich sehen lassen. Ent-
sprechend ausgepowert bzw. er-
holt fanden sich alle um 19:00 
Uhr zum Abendessen an unserer 
langen Tafel ein. Wir durften 
dann die Südtiroler Spezialitä-
ten des Hause genießen. Nach 
einigen Runden Werwolf ging es 
für die Kids ins Bett. Wir Erwach-
senen genossen noch ein paar 
Gläser Rotwein.

Sonntag 6.3.2011
Heute ging es wieder ins Skige-
biet nach Reinswald. Allerdings 
stand nicht Skifahren auf dem 
Plan sondern Rodeln. Hierzu 
stürmten wir den dortigen Ski-
verleih und liehen uns 13 Rodel 
aus. Nachdem jeder sein Gefährt 
hatte, schwebten wir mit der 
Gondel wieder Richtung Berg-
station. Nach ein paar Instruktio-

nen und einigen Fotos ging‘s los. 
Die Jungs konnten es kaum er-
warten. Parallel zur Talabfahrt 
führte die top präparierte fast 5 
km lange Rodelbahn hinunter 
nach Reinswald. Bei der ersten 
Einführungsabfahrt übernahm 
ich noch die Spitze. Bei der zwei-
ten Abfahrt war das Rennen um 
die Spitze voll im Gange. Wobei 
sich die Mädels Leonie und An-
nalena super gegen die Überho-
lattaken der Jungs zur Wehr 
setzten. Gar manch einer landet 
in einer Kurve im Graben. Jeden-
falls hatten alle Riesenspaß. 
Nachdem die „Sunolm“ genau 
zur Hälfte direkt neben der Ro-
delbahn liegt, zog es uns zur 
Mittagszeit wiederum dorthin. 
Nach der obligatorischen Stär-
kung wechselten einige mit mir 
die Disziplin und genossen noch 
ein paar Skiabfahrten. Der Rest 
der Bande gab sich noch dem 
Rodelvergnügen hin. Fast zur 
gleichen Zeit wie tags zuvor bra-
chen wir wieder Richtung Hotel 
auf. Dort trennten sich ebenfalls 
wie am Vortag die Wege von 
groß und klein. Während die Ol-
dies entspannten, tobten die 
Youngster wieder im Bad. Hung-
rig fanden sich alle später im 
Gastraum ein, wurden wieder 
hervorragend verköstigt und 
spielten ein paar Runden Wer-
wolf, ehe wir müde und zufrie-
den zu Bett gingen.

Montag 7.3.2011
Heute gingen wir den Tag noch 
ruhiger als die Tage zuvor an. 
Wir wollten nämlich ein weite-
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res Wintersportvergnügen aus-
probieren. Eine Schneeschuh-
wanderung auf die Hohe Reisch 
zu den „Stoanan Mannl“ war 
geplant. Dazu hatte ich unsere 9 
Paar Schneeschuhe mitgebracht. 
Die restlichen 3 Paar lieh ich im 
Fremdenverkehrsbüro des Ortes 
aus. Zunächst passten wir vor 
dem Hotel alle Schneeschuhe 
den jeweiligen Schuhgrößen an. 
Dann fuhren wir gegen 10:00 
Uhr die schmale Straße bis zur 
Sarner Skihütte hoch. Auf knapp 
1600m war hier unser Ausgangs-
punkt für die Tour. Die ersten 
100m mussten wir die Schnee-
schuhe noch in den Händen tra-
gen. Doch dann hieß es diese 
anlegen. Gemächlichen Schrittes 
marschierten wir den verschnei-
ten aber bereits gespurten Forst-
weg im lichten Wald bergwärts. 
Nach einer knappen Stunde er-
reichten wir die in der Sonne lie-
gende Auener Alm. Nun wurde 
erst mal die Brotzeit ausgepackt 
und eine ausgiebige Pause ein-
gelegt. Unser Ziel war nah und 
wir hatten ja den ganzen Tag 
Zeit für unsere Tour. Nach gut 25 
Minuten machten wir uns auf 
zur Schlussetappe. Die letzten 
Wolkenschleier hatten sich in-
zwischen auch verzogen und die 
Sonne strahlte wie die letzten 
Tage vom wolkenlosen Himmel.  
Nach weiteren 45 Minuten stan-
den wir auf der breiten Gipfel-
kuppe der Hohen Reisch auf 
2003m, unserem ersten Gipfel 
mit Schneeschuhen. Dieser ist 
mit einem Kreuz und unzähligen 
großen und kleinen Stoanan 

Mannl bestückt. Nach der Pause 
mit herrlichem Rundblick und 
zahlreichen Fotos traten wir den 
Weg zurück ins Tal an.
Nach 90 Minuten erreichten wir 
wieder die Autos. Ich war vor al-
lem überrascht, dass die Kinder 
so einen Spaß am Wandern mit 
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den Schneeschuhen hatten. Hat-
te ich so eigentlich nicht erwar-
tet. Nachdem wir am frühen 
Nachmittag bereits wieder am 
Hotel waren, brachen wir alle in 
die „berühmte Sarntheiner 
Milchbar“ auf. Dort genossen 
wir unseren Latte, Espresso, Sun-
bitter, Aperol mit Prosecco bzw. 
die Kinder eine heiße Schokola-
de, O-Saft oder Spezi. Nach kur-
zem Flanieren durch Downtown 
Sarnthein ging es zurück zum 
Hotel. Dort vollzogen wir den 
üblichen nachmittäglichen Ab-
lauf um uns dann abends wieder 
die Mägen mit hiesigen Köstlich-
keiten vollzuschlagen.

Dienstag 8.3.2011
Unser letzter Tag im Sarntal 
stand an. Am Vorabend hatten 
die Kinder die Bitte geäußert, 
dass sie nochmals Rodeln woll-
ten. Der Wunsch war mir Befehl. 
Und so fuhren wir ein letztes 
Mal, zumindest für heuer, nach 
Reinswald.
Am Rodelverleih nahm wir wie-
der die Rodel in Empfang und  
holten uns dann die Skipässe. 
Karin, Silke und ich hatten uns 
allerdings für`s Skifahren ent-
schieden. Den Rest der Truppe 
übernahm Nicole und ab 
schwebten wir mit der Gondel 
nach oben. Allerdings legte Ni-
cole bei der zweiten Talfahrt in 
der Kurve einen schönen Stunt 
hin. Leider zog sie sich dabei 
eine Knieverletzung zu, der ihr 
eine Abfahrt mit dem Skidoo 
einbrachte. 
Nach diesem unerfreulichen Bra-

ke legten einige Kinder und Er-
wachsene noch ein paar Abfahr-
ten unter der Aufsicht von 
Christoph u. Monika hin. Gegen 
13:00 Uhr trafen wir uns in dem 
Lokal an der Talstation zum Piz-
zaessen. Anschließend fuhren 
wir zurück nach Sarnthein. Die 
Kinder verschwanden dort wie-
der im Schwimmbad.
Beim letzten gemeinschaftli-
chen Abendessen ließen wir die 
vergangenen Tage nochmals Re-
vue passieren und jeder durfte 
ein Statement dazu abgeben. 
Wie die Tage davor wurden wir 
auch am letzten Abend von den 
Wirtsleuten hervorragend ver-
köstig. Nach ein paar Gläschen 
Bier u. Rotwein ging es ein letz-
tes Mal im Hotel Hofstätt zu 
Bett. Dies können wir  in Punkto 
Ambiente, Service u. Essen 
wärmstens empfehlen.

Mittwoch 9.3.2011
Vor und nach dem Frühstück 
stand für alle Packen an. Gegen 
10:00 Uhr waren Zimmer und 
Appartements geräumt, die Au-
tos beladen und die Zeche be-
zahlt. Dann hieß es Abschied 
nehmen von den Wirtsleuten, 
untereinander und vom sonni-
gen Sarntal.
Der Wettergott war uns  wieder 
einmal wohl gesonnen, die Un-
terkunft spitze und das Skifah-
ren, Rodeln und Schneeschuh-
wandern hat allen riesig Spaß 
gemacht. Einfach rundherum 
tolle Tage! Wir kommen wieder 
keine Frage!
Roger Simak
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Am 17. April 2011 um 13:00 Uhr 
trafen sich die Bergmäuse zu ih-
rer ersten Frühlingswanderung 
des Jahres am Römerkastell in 
Pfünz.  Treffpunkt war der Park-
platz am Römerkastell. Wäh-
rend die 15 Erwachsenen das 
herrliche Wetter genossen, er-
kundeten die 14 Kinder bereits 
die Ruinen des Römerkastells. 

Nach einem Rundgang im Kas-
tell ging es zunächst bergab ins 
Tal. Auf Jägerstand und Bäume 
klettern, waren eine schöne Ab-
wechslung für die weitere Tour 
über Felder und Wiesen. Eine 
ausgiebige Pause gab´s nach ca. 
1 Stunde, die uns wieder fi t 
machte für den Anstieg auf der 
gegenüberliegenden Seite des 
Tals. Durch den Wald ging es nun 
wieder zurück Richtung Pfünz. 
Am Ortseingang trennte sich die 
Gruppe. Während die Kinder mit 
einem Teil der Erwachsenen 
Richtung Wasserspielplatz mar-
schierten, machten sich die an-
deren auf den Weg, um die Au-
tos zu holen! 
Bei einem tollkühnen Sprung 
über den Bach landete ein Papa 
mit beiden Füßen im Schlamm 
(Fotos, falls erwünscht vorhan-
den!). „Wie der Vater, so der 
Sohn“ stürzte sich auch der Äl-
teste der Familie in die eiskalten 
Fluten (Fotos, falls erwünscht, 
ebenfalls vorhanden!) 
Gegen 17:00 Uhr kehrten noch 

FRÜHLINGSWANDERUNG 
RÖMERKASTELL PFÜNZ

einige zum Abendbrot in den 
nahegelegenen „Gut Moierhof“ 
ein, während die anderen schon 
die Heimreise antraten. 

Bis zum nächsten Mal….. 

D´Scholz‘ens
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Es war wieder soweit: die erste 
Tour des Jahres stand an. Das 
Datum war gut gewählt. Schon 
am frühen Morgen war klar, dass 
uns der Tag nur Sonnenschein 
bringen wird. Was kann man 
auch anderes erwarten, wenn an 
dem Tag auch noch Muttertag 
ist. Ob das unsere Obermaus 
schon bei der Planung berück-
sichtigt hat, konnte nicht mehr 
in Erfahrung gebracht werden – 
ganz glauben kann ich es ja 
nicht. Als Treffpunkt wurde der 
Parkplatz am Saturn-Markt 
gleich neben dem Westpark ver-
einbart. Die Uhrzeit war mode-
rat gewählt, um 9:15 Uhr sollte 
selbst der letzte Langschläfer 
aus den Federn sein. Mit Verspä-
tungen war aber anhand der Zu-

HALBTAGESTOUR    
„DIETFURT – MÜHLBACH – KOPFFELSEN – 

DIETFURT“ 8. Mai 2011

sammenstellung der Truppe eh 
nicht zu rechnen. Nach kurzer 
herzlicher Begrüßung mussten 
wir uns noch entscheiden, wel-
che Tour wir nun in Angriff neh-
men. Die Wahl fi el nach kurzer 
Besprechung auf die Tour von 
„Dietfurt nach Mühlbach über 
den Kopffelsen und nach Diet-
furt zurück“. Die Reise konnte 
also beginnen und wir fuhren 
mit vier voll besetzten Fahrzeu-
gen nach Dietfurt zu unserem 
Ausgangspunkt. Nachdem wir 
am Parkplatz in Dietfurt unsere 
Fahrzeuge abgestellt hatten 
und unsere Kinder mit Sonnen-
creme und Zeckenschutz ver-
sorgt hatten, sollte es auch schon 
losgehen. Zuvor aber noch 
schnell die Wanderschuhe ange-
zogen und den Rucksack ge-
schultert. Los geht’s. Relativ 
schnell hat sich herausgestellt, 
dass die Route optimal war, da 
uns die Bäume zwischendrin im-
mer wieder einen prima Schat-
ten spendeten. Die Strecke an 
sich war unspektakulär, aber 
wer ein Auge für die Natur hat, 
wurde mit tollen Ausblicken be-
lohnt. Die Brotzeit haben wir 
uns auf dem Kopffelsen bei herr-
lichem Sonnenschein schmecken 
lassen. Der Ausblick von dort 
oben hinunter zur Altmühl ent-
schädigte uns schon alleine für 
den Aufstieg. Zur späten Mit-
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tagszeit haben wir dann den Ort 
Mühlbach wieder erreicht. Der 
Vorschlag den Mühlbach zu 
durchwaten, wurde von allen 
Kindern freudig aufgenommen 
und sofort in die Tat umgesetzt. 
Die Schuhe wurden ausgezogen 
und die Karawane zog barfuß 
durchs Wasser. An den Gesichts-
zuckungen konnte man aber 
schon erkennen, dass das Wasser 
noch nicht ganz so warm war. 
Die nahe gelegene Gastwirt-
schaft mit Biergarten kam auch 
sehr gelegen: etwas zu essen, ei-
nen Kaffee, ein Stück Kuchen 
und eine Hopfenkaltschale - das 
war genau das Richtige. Der 
Schweinebraten erhielt, ganz 
nebenbei von Thomas das Prädi-
kat - ich zitiere: „zweitbester 
Schweinebraten“. Ohne Eis für 
die Kinder kommen wir aus der 
Sache nicht mehr heraus – das 
war klar. Gut gestärkt machten 
wir uns auf den Rückweg nach 
Dietfurt. Die Strecke war nicht 
mehr allzu weit. So gegen 16:00 
Uhr sind wir dann am Parkplatz 
angekommen und nach kurzer 
Verabschiedung machte sich je-
der wieder auf den Weg in die 
Heimat. Eine wie ich fi nde ge-
lungene erste gemeinsame 
Wanderung im Jahr 2011, bei 
der man sich auf Kom-
mendes freuen darf.

Klaus Scharnagl
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14. bis 15.05.2011

Um 10 Uhr kamen wir am Sams-
tag in Stamham an. Wir, das wa-
ren Uli und Hanno Krämer mit 
Philip und Nina, Wolfgang 
Bloehs mit Johanna und Bastian 
und Manfred Kleber mit Julika 
und Michael. Alle packten ihre 
Fahrräder und los ging es.
Als wir nach kurzer Zeit an der 
Keltenschanze ankamen, such-
ten wir nach etwas „Rätselhaf-
tem“ auf einer Teststrecke von 
Cäsars Geheimfahrzeug. Danach 

RADL- UND KLETTERWO-
CHENENDE IN KONSTEIN

ging es weiter nach Oberzell. 
Dort machten wir Mittagspause 
an einem Sportplatz. Die dritte 
und anstrengendste Etappe 
führte über Ochsenfeld (und vie-
le Hügel) nach Aicha.
Als wir in Aicha angekommen 
waren, aßen wir in einem Gast-
hof zu Abend. Dann fi ng es 
fürchterlich an zu regnen, so 
dass die Erwachsenen schnell die 
Zelte aufbauten. Während die-
ser „nassen Angelegenheit“ 
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spielten wir Kinder auf dem 
Spielplatz Fußball.
Am Ende dieses anstrengenden 
Tages konnten wir dann noch 
das Geheimnis um Cäsars Ge-
fährt lüften: es war ein Fahrrad. 
Nach einer verregneten Nacht 
ging es ans Frühstücken. Marti-
na Bloehs brachte morgens fri-
sche Semmeln. Da es zu regnen 

aufgehört hatte und der Kletter-
felsen „Winnetoukessel“ zum 
Glück trocken geblieben war, 
konnten wir am  Sonntag noch 
klettern.
Es war ein anstrengendes, aber 
ganz tolles Wochenende!!

Michael Kleber
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PROGRAMM KLETTERN 2011
ACHTUNG:  TERMINÄNDERUNG  
01.07. - 03.07.2011 Klettern und Schäufele im Frankenjura
Der Frankenjura bietet eine riesige Auswahl an Kletterrouten aller 
Schwierigkeitsgrade, leckeres Essen und gutes Bier. Ein Wochenende 
für Bauch und Muskeln in Morschreuth.

Voraussetzungen: 
Sicheres beherrschen der Seil- und Sicherungstechnik. 
Kletterkönnen 5+/6- (Kunstwand und Fels) - 
Erfahrung im Felsklettern. 
Max. 6 TN - 
Anmeldung bis 10.06.2011 unter r.goebel@dav-ringsee.de

06.08.2011     Klassiker am Dohlenfels
Du beherrschst den 6. UIAA Grad, „Schaumrolle“, „Ingolstädter“ und 
„Wenzel“ schrecken Dich aber nach wie vor ab?
Dann bitte anmelden.
Höchstteilnehmerzahl: 4
Leitung:   Ines Riedel
  Telefonische Anmeldung 0841/8816753   

Sonstiges:

Drytooling am Kletterturm
Termine werden auf der Homepage und über E-Mail Verteiler be-
kannt gegeben

Eisklettertraining
Trainiert wird an einem zum Fällen frei gegebenen Baum.
Standort: Lenting, Trimm-dich-Pfad (wie sinnig)

Wie:  Mit Steigeisen und Eisgeräten wird gehooked 
 oder/und geschlagen.
 Es kann gebouldert werden oder auch mit Seil geklettert werden.

Wann:  Ab Oktober immer am Samstag oder Sonntag nach Absprache
 Bitte dazu auch die Termine im Internet beachten:
  http://www.dav-ringsee.de/klettern.html

Wer Interesse hat, schickt mir bitte eine e-mail.
 harald.fi tzner@dav-ringsee.de
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Aufgrund der Erweiterung  

innerhalb des Kletterzentrums

weisen wir auf folgende   

Änderungen hin:

Das Kletterzentrum schließt ab::b:Montag, 04.07.2011ffür den geplanten Um- / Ausbauu au

biss

ca. Freitag, 2222..007.2011!1!

ca. Freitag, 2222..007.2011!!7.2011!!
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23.07.11 Samstag:
 
Wiedereröffnung des Kletterzentrums nach 

umfangreichen Aus- und Umbauarbeiten

Kommt und entdeckt alle Neuerungen!

Start mit Musik und halben Eintritt
um 14:00 Uhr!!!!!!!!!!!!!!!

Ab 15:00 Uhr:  Großer Bouldergriffe – Flohmarkt

Aktuelle Information werden auf der Homepage  
www.kletterzentrum-Ingolstadt.de  
veröffentlicht. Freies Klettern
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Samstag 24.09.11:
 
Saisoneröffnung  des Kletterzentrums 
mit Tag der offenen Tür – ab 14:00 Uhr (freier Eintritt)

Vielfältige Attraktionen und Vorführungen für die ganze Familie:
- Kletter-Comic-Zeichner ̀ Erbse´ Köpf
- Schnupperklettern
- Slack-Line
- Showklettern
- Hüpfburg und Geschicklichkeitsspiele
- Tombola

Ab 18 Uhr:  Freies Klettern
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 Baggerweg 2, 85051 Ingolstadt 

 Telefon: 0841 - 3705964

 www.kletterzentrum-ingolstadt.de
 info@kletterzentrum-ingolstadt.de

 

 Öffnungszeiten der Kletterhalle 
 Montag bis Freitag 16.00 – 22.00 Uhr
 Samstag 14.00 – 22.00 Uhr
 Sonn- u. Feiertage 10.00 – 21.00 Uhr
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BITTE BEACHTEN:

Die Geschäftsstelle ist in den Sommerferien 

immer Donnerstags
geöffnet.

GESCHÄFTSSTELLE DER SEKTION RINGSEE 
Ansprechpartnerinnen:  Jutta Jäger und Ingrid Bühl

Anschrift: Baggerweg 2 · 85051 Ingolstadt

Geöffnet:  Montag 9 - 12 Uhr, 
 Dienstag & Donnerstag 17-20 Uhr

Tel: 0841/3706053

Fax: 0841/3706058

Mail: geschaeftsstelle@dav-ringsee.de

AV Bücher- und Führerverleih

NUR NOCH ÜBER DIE 
DAV GESCHÄFTSSTELLE !

ZWECKVERBAND
MÜLLVERWERTUNGSANLAGE INGOLSTADT

Umweltschonung unser Selbstverständnis
Entsorgungsqualität unsere tägliche Aufgabe
Energie für den Bürger mit Sicherheit

ZWECKVERBAND
MÜLLVERWERTUNGSANLAGE INGOLSTADT

Umweltschonung unser Selbstverständnis
Entsorgungsqualität unsere tägliche Aufgabe
Energie für den Bürger mit Sicherheit

Am Mailinger Bach 141, 85055 Ingolstadt
Telefon 08 41/3 78-0, Telefax 3 78-48 49
E-Mail: info@mva.ingolstadt.de
http://www.mva.ingolstadt.de
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R E D A K T I O N S S C H L U S S
für‘s September Heft ist spätestens

am 10.09.2011
... es darf auch eher sein!!!

Hüttenschlafsäcke gibt´s in  der  Geschäftsstelle:
€ 12.--

€ 40.--

MITGLIEDSBEITRÄGE

A-Mitglied  Vollmitglied 25-69 Jahre 60.-- €
B-Mitglied Partner eines A-Mitgliedes 25-69 Jahre 30.-- €
 Adresse und Konto gleich!
C-Mitglied bereits Mitglied in einer anderen Sektion 10.-- €
C- Mitglied - mit Kletterhallenbenutzung  30.-- €
Junior 18 - 24 Jahre 30.-- €
Kind - Jugendlicher als Einzelmitglied  18.-- €
Senioren ab 70 Jahren  30.-- €
Familie  90.-- €
Kind, Jugendl. in der Fam. bei 2 Eltern als Mitgl. (0-17 J.) 0.-- €

AUFNAHMEGEBÜHR
A-Mitglied  10.-- €
B-Mitglied   5.-- €
Junior / Senior   5.-- €
Familie  15.-- €
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zur Übernachtung auf der Ringseer Hütte

Bitte beachten Sie , dass die Anmeldung zur Übernachtung auf der 
Ringseer Hütte ausschließlich in der 

DAV Sektion Ringsee Geschäftsstelle 
Baggerweg 2 · 85051 Ingolstadt
zu den Geschäftsstellen Öffnungszeiten erfolgt. 

Hier auch Schlüsselabholung und Rückgabe  € 30.--  Pfand!!!

Über Sonder- bzw. Ausnahmegenehmigungen entscheidet die 
Vorstandschaft der Sektion Ringsee.

Hüttentelefon: 0 80 43 / 410

RINGSEER HÜTTE

RINGSEER HÜTTE

ÜBERNACHTUNGSGEBÜHREN RINGSEER HÜTTE

Mitglied 4.-- €

Kind und Jugend 2.-- €

Nichtmitglied 8.-- €

Kinder von Nichtmitgliedern bis 10 Jahre 4.-- €

ACHTUNG:
die RINGSEER HÜTTE ist auch auf der Homepage –

http://www.dav-ringsee.de/ringseer_huette.html

klicken Sie 
doch mal rein!!!
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Nach vielen Jahren ist es nun an der Zeit in der Hütte einiges zu er-
neuern. In Zusammenarbeit mit unseren neuen Hüttenwarten er-
stellten wir eine Liste der geplanten Neuerungen.

Auf dem Plan steht eine neue Küche. Dabei wird auch der Holzherd 
erneuert, ebenso der Fußboden. Der Fußboden im Aufenthaltsraum  
wird abgeschliffen. Auf die Bänke und Stühle kommen neue Polster. 
Im Zuge dessen fallen noch weitere Renovierungsarbeiten an. 

Für diese Baumaßnahmen ist es notwendig die 
Hütte einige Zeit für Besucher zu sperren, damit 
die Handwerker ungehindert arbeiten können.  
Wir werden unsere Arbeiten nach den „Großen Fe-
rien“ beginnen. 

Das heißt  in der Zeit vom 

15.09.2011 – 30.10.2011

kann die Hütte nicht belegt werden. 

Liebe Hüttenbesucher wir bitten um Ihr/Euer Verständnis. 
Es geschieht auch zu Ihrem/Eurem Wohl und Interesse. 

Die Vorstandschaft

BAUMASSNAHMENBAUMASSNAHMEN
auf der Ringseer – Hütte
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Seit 01.06.2011 ist die Hütte komplett mit neuen Betten ausgestattet. 
Im unteren Schlafraum befi nden sich jetzt 2 Stockbetten (4 Schlaf-
plätze), so dass die Hüttenkapazität jetzt auf insgesamt 25 Schlaf-
plätze erhöht wurde. Durch die neuen, atmungsaktiven, wasserun-
durchlässigen, silberdurchwirkten Matratzenbezüge konnte ein 
besserer hygienischer Standard etabliert werden. Bitte trotzdem 
weiterhin Hüttenschlafsäcke verwenden,  die neuen Decken nicht 
mit ins Freie nehmen (es sind alte Decken für die Nutzung im Freien 
in der Stube und beim Sicherungskasten bereitgelegt!). Das Hütten-
team wünscht einen angenehmen Aufenthalt.

Manfred Peischl

NEUE BETTEN, MATRATZE 
UND DECKEN
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FUNKTIONSTRÄGER / INNEN
DER SEKTION RINGSEE e.V.

VORSTANDSCHAFT      
  
Bühl Wolfgang 2.Schriftführer 0841/36322 Wolfgang_Buehl@gmx.de  
  
Göbel Roland Jugendreferent 0841/79409544 r.goebel@dav-ringsee.de  
  
Langwieser Gerhard 1. Schatzmeister  gerhard.langwieser@dav-ringsee.de 
   
Max Wolfgang 1.Schriftführer 0841/1425060 wolfgang.max@dav-ringsee.de  
  
Moser Stefan 1. Vorsitzender 0841/44714 stefan.moser@dav-ringsee.de  
  
Schmidt Angelika 2. Vorsitzende 0841/75955 a.schmidt@dav-ringsee.de  
  
Zehetbauer Thomas 2.Schatzmeister 0841/975575 th.zehetbauer@web.de  
       
   
RINGSEER - HÜTTE / JACHENAU      
  
Sektionsgeschäftsstelle Hüttenanmeldung  0841/3706053 geschaeftsstelle@dav-ringsee.de 
   
Orth Clemens Hüttenwart 0174/ 9346265 uebern-berg@gmx.de  
  
Peischl Manfred Hüttenwart 08458/5130 manfred.peischl@bbz-ingolstadt.de 
       
    
KLETTERZENTRUM      
  
Hils Brigitte Leitung Vereinsheim 0841/74282 juergen.hils@web.de  
  
Hils Stefan Organisation Kletterkurse indoor 0151/10775096 stefan.hils@dav-ringsee.de  
  
Hils Jürgen Leitung Bistro/Theke 0841/74282 juergen.hils@web.de  
  
Kuhfeld Klaus Hallenwart 0841/72635 klaus.kuhfeld@web.de  
  
Waibel Jörg Hausmeister Kletterzentrum 0171/9233625     

Max Wolfgang Sportwart 0841/1425060 wolfgang.max@dav-ringsee.de  
  
Clostermann Lenka Sportwart 0174/9993121 lenka.clostermann@dav-ringsee.de 
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FUNKTIONSTRÄGER / INNEN
DER SEKTION RINGSEE e.V.

VEREINS - INTERN / RESORTS      
   
Büchl Roland Homepage, Webmaster 0841/920745 roland.buechl@gmx.de  
  
Drechsler Sonja Eventorganisation  events@kletterzentrum-ingolstadt.de

Hils Jürgen Redaktion Vereinsheftl 0841/74282 juergen.hils@web.de

Kaufmann Michael Materialwart 0841/8817309 michael.kaufmann@dav-ringsee.de 
   
Krämer Uli+Hanno Klettermäuse 08405/925547     

Mutz Carline Kindergeburtstage 0176/25125118 kidsgeburtstag@   
   kletterzentrum-ingolstadt.de  
  
Moser Stefan Öffentlichkeitsarbeit 0841/44714 stefan.moser@dav-ringsee.de  
  
Muschler Thom.+Karin Leitung Familiengruppe 08450/925377     

Rau Ernst Leiter Klettergruppe 08453/337880 ernst_rau@web.de 

Rohrhirsch Michael Ausbildungsreferent 0174/6084102 judomichl@gmx.de
   
Simak Roger+Nicole Leitung Familiengruppe 0841/43961     

Storch Ellhard Leiter Seniorenwandergruppe 0841/9813734 ellhard.storch@t-online.de  
  
Wastl Pit+ Tina Leitung Familiengruppe 08459/330063     

n. n. Naturschutzreferent      

       
 
SEKTIONSGESCHÄFTSSTELLE      
  
Bühl Ingrid Verwaltungsmitarbeiterin 0841/3706053 ingrid.buehl@dav-ringsee.de  
  
Jäger Jutta Verwaltungsmitarbeiterin 0841/3706053 geschaeftsstelle@dav-ringsee.de
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FACHÜBUNGSLEITER/INNEN
und Kletterhallenbetrieb

Amberg Rolf Kletterwandbetreuer 0841/8869584    

Amberger Stefan Kletterbetreuer, Schnupper-  0160/96784985 stefan.amberger@dav-ringsee.de
 klettern, Wandbetreuer

Aye Christian Kletterbetreuer 0841/3707709 christian.aye@dav-ringsee.de

Bauer Norbert Trainer C Sportklettern 0841/8851868 n.bauer@mail-buero.de  
  0176/39223167

Büchl Roland FÜL Skihochtouren 0841/920745 roland.buechl@gmx.de

Clostermann Lenka Trainer C Sportklettern/ J-Team, 0176/62775073 lenka.clostermann@dav-ringsee.de 
 Aus-und Fortbildung      
 Wettkampfgruppe, Schulklettern

Clostermann Chiara Trainer C Wettkampfklettern  chiara.clostermann@dav-ringsee.de

Edenharter Dieter DAV-Kletterbetreuer      
 Jugendhilfe Sonderkurse 08458/603744 dieter.edenharter@web.de

Eichinger Susanne FÜL Skilanglauf/ 

 DAV Wanderleiterin 08458/9987 sueichinger@t-online.de

Erben Richard FÜL Sportklettern 0841/8816753

Fitzner Harald FÜL Hochtouren/Klettern 08456/916777 harald.fi tzner@dav-ringsee.de

Gliedl Hannelore DAV - Wanderleiterin 0841/920931 hannelore.gliedl@dav-ringsee.de

Göbel Roland Trainer C Sportklettern/      
 Kletterscheine  0841/79409544 r.goebel@dav-ringsee.de

Haertl Sebastian DAV-Wanderleiter  08450/7300 sebastian.haertl@dav-ringsee.de

Harnest Daniel Trainer C Wettkampfklettern  daniel.harnest@kletterzentrum-ingolstadt.de

Holmhey Alexander Kletterbetreuer,      
 Wandbetreuer Kurswand 0170/5266668 alexander.holmhey@dav-ringsee.de

Kapfer Michael AG Klettern & Schule  michael.kapfer@dav-ringsee.de 

Kaufmann Michael FÜL Bergsteigen  0841/8817309 michael.kaufmann@dav-ringsee.de

Keller Tanja FÜL Skibergsteigen 0841/9002332 tanja.keller@dav-ringsee.de

Kleine Ulrike FÜL Bergsteigen 08458/603998 ulrike.kleine@dav-ringsee.de  
Krämer Ulrike+Hanno Familiengruppenleiter  08405/925547 klettermaeuse@dav-ringsee.de

Ledl Josef Trainer C Sportklettern/      
 Materialwart Kletterhalle 08458/4500 josef.ledl@arcor.de

Max Christine Kletterbetreuer

Max Florian Kletterbetreuer 0841/1425061 fl orian.max@gmx.net

Max Wolfgang Kletterbetreuer 0841/1425060 wolfgang.max@dav-ringsee.de
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FACHÜBUNGSLEITER/INNEN
und Kletterhallenbetrieb

Moser Stefan FÜL Skihochtouren/      
 Klettern und Schule 0841/44714 stefan.moser@dav-ringsee.de

Muschler Karin+Thom. Familiengruppenleiter 08450/925377 familiengruppe_midi_maeuse@dav-ringsee.de

Pöhler Ernst DAV-Wanderleiter 0841/77354 ernst.poehler@dav-ringsee.de

Riedel Ines FÜL Sportklettern 0841/8816753 Ines.Riedel@gmx.de

Rohrhirsch Michael Koordination Kletterwandbetr. 0174/6084102 judomichl@gmx.de

Simak Roger+Nicole Leitung Familiengruppe 0841/43961 familiengruppe_maxi_maeuse@dav-ringsee.de

Simak Roger DAV-Wanderleiter    0841/43961 roger.simak@dav-ringsee.de

Schaffarczik Nico Kletterwandbetreuer      
 Boulderbereich 0176/23895580    

Schustek Gottfried FÜL Bergsteigen 0841/920931 g.schustek@dav-ringsee.de

Steinke Benjamin Kletterwandbetreuer 0173/7101658

Waldmüller Wolfgang FÜL Skilanglauf 0841/9535086 waldwolf42@gmx.de

Wastl Pit+Tina Familiengruppenleiter 08459/330063 familiengruppe_mini_maeuse@dav-ringsee.de

Weber Nina DAV-Kletterbetreuer-Anwärter 0174/3011447 nina.weber@dav-ringsee.de

Weinelt Holger Kletterwandbetreuer 0177/4354933

Wittmann Gertrud Therapeut. Klettern  gertrud.wittmann@gmx.de

Zimmermann Daniel FÜL Sportklettern 0160/4400824 daniel.daniela@web.de

BEIRÄTE
Krammel Sepp Adlerstr. 8, 85051 Ingolstadt 0841/75304

Regler Dieter Barlachstr. 43, 85053 Ingolstadt 0841/67560

Hils Jürgen  0841/74282 juergen.hils@web.de

Büchl Roland  0841/920745 roland.buechl@gmx.de

Weitnauer Moni  0841/79409544 moni.weitnauer@dav-ringsee.de

Haubold Hans Peter(+Erni)  Oberringstr. 12, 85051 Ing. 0841/71032 jachenau@web.de

Härtl Franz Virchowstr. 4, 85051 Ingolstdt 08450/7300 Gisela-Haertl@gmx.de

Simak Roger  0841/43961 roger.simak@dav-ringsee.de

Schustek Gottfried  0841/920931 g.schustek@dav-ringsee.de

Rau Ernst  08453/337880 ernst_rau@web.de 

Kuhfeld Klaus  0841/72635 klaus.kuhfeld@web.de

Rusch Edi Lindberghstr. 27, 85051 Ingolst. 0841/72503     
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... Gipfelstürmer

         mieten!

www.baulift.de



Wenns um Geld geht – Sparkasse

Als heimatverbundenes Geldinstitut ist die Förderung von Bildung, Kultur, Soziales und Sport ein 
bedeutender Bestandteil unserer gesellschaftlichen Verantwortung. Mit unserem Engagement und Erfolg 
sorgen wir auch weiterhin dafür, dass in unserer Region vieles möglich ist und manches besser läuft.

Sparkasse Ingolstadt. 
Gut für Ingolstadt und die Region.

Wir fördern Bildung, Kultur, Soziales und Sport.




